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Anregungen aus der Trägerbeteiligung   gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a BauGB  

Firma Träger öffent-
licher Belange 

Name Beteili-
gung 

Anregung Abwägung Be-
schluss- 
vorschlag 

 

Nr. 17 Bezirksreg. 
Düsseldorf, 
Dez. 59, 
Kampfmittelbe-
seitigungsdienst 

Herr Brand x Stellungnahme vom 01.08.2012 ge-
mäß §4 Abs.2 BauGB: 
 
Es wird auf die Stellungnahme 22.5-
35382028-174/12 vom 24.05.2012 
verwiesen. 
 
Die Auswertung des o.g Bereiches 
war möglich. 
Es liegt ein diffuser Kampfmittelver-
dacht vor (in der beigefügten Karte 
nicht dargestellt). Ich empfehle eine 
geophysikalische Untersuchung der 
zu überbauenden Fläche. Sofern es 
nach 1945 Aufschüttungen gegeben 
hat, sind diese bis auf das Gelände-
niveau von 1945 abzuschieben. Die-
se bauseitig durchzuführende Arbeit 
vorbereitender Art sollte, falls keine 
anderen Gründe dagegen sprechen, 
zweckmäßigerweise mit Baubeginn 
durchgeführt werden. Zur genauen 
Festlegung des abzuschiebenden Be-
reichs und der weiteren Vorgehens-
weise wird um Terminabsprache für 
einen Ortstermin mit einem Mitarbei-
ter des KBD gebeten. Vorab werden 
dann zwingend Betretungserlaubnis-
se der betroffenen Grundstücke und 
eine Erklärung inkl. Pläne über vor-
handene Versorgungsleitungen benö-

Abwägung gemäß §4 Abs. 2 
BauGB 
 
Ein entsprechender Hinweis 
wurde bereits aufgrund der 
ersten Stellungnahme vom 
22.05.2012 in die Legende 
und in die Begründung zum 
Bebauungsplan aufgenom-
men. Es besteht kein weite-
rer Abwägungsbedarf bzw. 
es wird an der Abwägung 
gemäß §4 Abs. 1 BauGB 
festgehalten. 

 



Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 3 im Bereich der Wahlscheider Str. in Lohmar - Wahlscheid               -2- 
 
 

Anregungen aus der Trägerbeteiligung   gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a BauGB  

Firma Träger öffent-
licher Belange 

Name Beteili-
gung 
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tigt. Sofern keine Leitungen vorhan-
den sind, ist dieses schriftlich zu bes-
tätigen. Erfolgen zusätzliche Erdar-
beiten mit erheblichen mechanischen 
Belastungen wie Rammarbeiten, 
Pfahlgründungen etc. empfehle ich 
eine Sicherheitsdetektion. Die weitere 
Vorgehensweise ist dem beiliegen-
den Merkblatt zu entnehmen. Weitere 
Informationen finden Sie auf unserer 
Internetseite 
www.brd.nrw.de/ordnung_gefahrenab
wehr/kampfmittelbeseitigung/service/i
ndex.html 

Nr. 50 Landwirt-
schaftskammer 
NRW, Kreisstel-
le Rhein-Sieg-
Kreis 

Franz-Josef Scho-
ckemöhle 

x Stellungnahme vom 16.07.2012 ge-
mäß §4 Abs.2 BauGB: 
 
Es bestehen keine Bedenken. 

Abwägung gemäß §4 Abs. 2 
BauGB 
 
Es besteht kein weiterer Ab-
wägungsbedarf bzw. es wird 
an der Abwägung gemäß §4 
Abs. 1 BauGB festgehalten. 
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Nr. 52 Rhenag, Rhei-
nische Energie 
Aktiengesell-
schaft - 1 

Rainer Knieps x Stellungnahme vom 20.07.2012 ge-
mäß §4 Abs. 2 BauGB 
 
Es bestehen keine Bedenken. 

Abwägung gemäß §4 Abs. 2 
BauGB 
 
Es besteht kein Abwägungs-
bedarf. 

 

Nr. 53 Landesbetrieb 
Wald und Holz 
Nordrhein-
Westfalen 

Herr Langer 
Frau Schäfer 

X Stellungnahme vom 14.08.2012 ge-
mäß §4 Abs.2 BauGB: 
 
Es bestehen keine Bedenken 

Abwägung gemäß §4 Abs. 2 
BauGB 
 
Es besteht kein weiterer Ab-
wägungsbedarf bzw. es wird 
an der Abwägung gemäß §4 
Abs. 1 BauGB festgehalten. 
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Nr. 56 Rheinisch-
Bergischer 
Kreis, Der 
Landrat, Abt. 
67, Planung 
und Land-
schaftsschutz 

Susanne Filz x Stellungnahme vom 23.08.2012 ge-
mäß §4 Abs.2 BauGB: 
 
Es wurden keine weiteren Anregun-
gen vorgebracht. 

Abwägung gemäß §4 Abs. 2 
BauGB 
 
Es besteht kein weiterer Ab-
wägungsbedarf bzw. es wird 
an der Abwägung gemäß §4 
Abs. 1 BauGB festgehalten. 

 

Nr. 58 Rhein-Sieg-
Kreis - Amt 61 
Planung -2 

Theresia Fischer x Stellungnahme vom 08.08.2012 ge-
mäß §4 Abs. 2 BauGB 
 
Es wurden keine weiteren Anregun-
gen vorgebracht. 

Abwägung gemäß §4 Abs. 2 
BauGB 
 
Es besteht kein weiterer Ab-
wägungsbedarf bzw. es wird 
an der Abwägung gemäß §4 
Abs. 1 BauGB festgehalten. 

 

Nr. 61 RWE Siegburg 
- Betriebsver-
waltung Berg-
geist - 2 

Georg Welter x "Stellungnahme vom 26.07.2012 ge-
mäß §4 Abs.2 BauGB 
 
Wir danken für die Benachrichtigung 
und teilen Ihnen mit, dass grundsätz-
liche keine Bedenken gegen das o.g. 
Verfahren bestehen. Wir weisen je-
doch darauf hin, dass wir im Plange-

Abwägung gemäß §4 Abs. 2 
BauGB 
 
 
Die Leitungsanlagen werden 
nachrichtlich in den Bebau-
ungsplan übernommen. 

Die Anre-
gungen 
werden 
gemäß der 
Stellung-
nahme be-
rücksichtigt. 
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biet Versorgungsanlegen betreiben. 
Die Lage entnehmen Sie bitte dem 
beigefügten Lageplan. Wir bitten Sie 
diese Leitungen nachrichtlich in den 
Bebauungsplan zu übernehmen." 

Nr. 63 RWE Westfalen 
-Weser-Ems 
Netzservice 

Martin Iding x Stellungnahme vom 13.07.2012 ge-
mäß §4 Abs.2 BauGB: 
 
Im Planbereich der o.a. Maßnahme 
verlaufen keine 110-KV-RWE Hoch-
spannungsleitungen. Planungen von 
110-KV Hochspannungsleitungen für 
diesen Bereich liegen aus heutiger 
Sicht nicht vor. Diese Stellungnahme 
betrifft nur die von uns betreuten An-
lagen des 110-KV Netzes. Ferner ge-
hen wir davon aus, dass Sie bezüg-
lich weiterer Versorgungsleitungen 
die zuständigen Unternehmen Betei-
ligt haben. 

Abwägung gemäß §4 Abs. 2 
BauGB 
 
Die Stellungnahme wir zur 
Kenntnis genommen. Bzgl. 
weiterer möglicherweise be-
troffener Versorgungsleitun-
gen wurden die entspre-
chenden Träger öffentlicher 
Belange bzw. Versorgungs-
träger am Verfahren beteiligt. 
Es besteht kein weiterer Ab-
wägungsbedarf. 

  

Nr. 73 ARS AbfallLo-
gistik Rhein-
Sieg GmbH 

Ralf Mundorf x Stellungnahme vom 18.07.2012 ge-
mäß §4 Abs.2 BauGB: 
 
„Von Seiten der AbfallLogistik Rhein-
Sieg GmbH (ARS) werden zu dem 
Bebauungsplan in der vorgesehnen 
Lage grundsätzlich keine Bedenken 
erhoben. 
Durch die Erschließung und Nach-

Abwägung gemäß §4 Abs. 2 
BauGB 
 
Die Stellungsnahme wird zur 
Kenntnis genommen. Die 
Belange der Bereitstellung 
der Abfallbehälter bzw. der 
Abfallentsorgung werden im 
Durchführungsvertrag bzw. 
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verdichtung von vorhandenen Baulü-
cken wird der Verlauf der Abfall-
sammlung nicht verändert. Die neu 
anfallenden Sammelbehälter werden 
an der Wahlscheider Straße bereit-
gestellt und entleert. Die Fahrbahn-
breite für eine reibungslose Abfallent-
sorgung mit Dreiachser und Vierach-
ser Abfallsammelfahrzeuge ist ge-
währleistet. Es können allerdings Ab-
fuhrprobleme während der Baumaß-
nahme auftreten. Um eine optimale 
Abfallentsorgung zu gewährleisten, 
wäre es von Vorteil, wenn unser Un-
ternehmen in Kenntnis gesetzt wird. 
Sicherheitstechnische Anforderungen 
an Straßen und Fahrwege für die 
Sammlung von Abfällen entnehmen 
Sie bitte der BGI 5104. 

Erschließungsvertrag be-
rücksichtigt bzw. geregelt. 

 


